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Jiutelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 
5 t | Inteiligengs@omtoir um Vosthause. 
| * 211. Mittwoch, | den 2. September 1840. 


A 


Angekommene Fremde dom 31. Auguſtt. 


Die Hrn. Gutsb. Graf v. Potulidi aus Michanowo und v. Taczanowski 


aus Chorin, Hr. Plenipotent v. Zaborowski aus Malinie, Hr. Partik. Sandberger 


und Hr. Kaufm. Speier aus Grätz, l. im Hötel de Saxe; Hr. Adminiſtrator 
Ezoplidi aus Gneſen, l. in der gold. Gans, Hr. Kaufm. Kurzig aus Rakwitz, I. im 
Eichtrauz; Hr. Kaufm. Elſenhelmer aus Schweinfurth und Hr. Gutsb. Graf von 
Dabski aus Kolaczkowo, l. im Hötel de Dresde; Hr. Gutsb. v. Chlopowskl aus 
Bonikowo, die Hrn. Kaufl. Wunder u. Palmie aus Berlin u. Eichener aus Stettin, 
l. im Hotel de Vienne; Hr. Kaufm. Siodolkiewicz aus Schroda, die Hrn. Gutsb. 


v. Wilczynski aus Szokdry, v. Gozymierski aus Koldraw, v. Wielgoſzewski aus 


- 


50 


Liebertowo und v. Biakoskorski aus Polajewo, I, im Hotel de Paris; Hr. Kaufm. 
Turk aus Wreſchen, die Hrn. Handelsl. Aſch und Gerſchen aus Krotoſchin, l. im 
Eichborn; Hr. Gutsb. Graf v. Itzenplitz aus Herzberz und Hr. Partik. v. Herzberg 
aus Köln, I. im Hötel de Rome; Frau Gutsb, v. Skorzewska aus Sepne, Hr. 
Kommiſſarius Schulz aus Pamigtkowo, Hr. Portik. v. Wierzbickt aus Wylczyn und 
e err nene en Kiedrowöll 
aus Dorufppn , F. in den drei Sternen. a ee, 

* f 8 - - 12 1 


) Bekanntmachung. er Kreſſe⸗ 
lichen, ganz neue, noch ungeb ten Brennerei⸗Gerathſchaften, als 1) die 
e. gebbrenden zwei 1 1, ein Moiſchwärmer, zwei Becken, eine Schlange, 
ordrrüchen Röhren und Geſchlingen⸗ 2) ein eiſerner 
, 3) biet en cf wei Luft- Ventile, 5) ein Paar Olashalter, 


una Min: 25 


le zum 


. Stück Schra meſſingenen Muttern, 7) ſechs andere lange Schrau⸗ 
en, 8) ein Berſchluß trichter, 


ER 


7 
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ar Maiſchbokkich der m 2 aid 5 b 7 * 


ovaler 5 mi de eifernen Reifen beſ 


en, n Maiſch⸗ 
r mit f it vier 777 eife 
kl; mpffaß Fu harte an, om AO Reifen 0 
re Boden und drei eiſernen Reiſen, 18 
ſeruen Schrauben, 10) zwel Hefengefuße mit zwei Rn vier Kan⸗ 
nen, ſollen im Wege eines 15rd 8. 455 2 t werde zu zu 
Fur iſt ein Lieitations⸗Termin auf den. 23 tember ri 0 Uhr 
3 von Schildbe 1 ba Kechpen 1 Belle entferät bel, legene l 
vor dem Abminiſtrator eymann anberaumt worden, und es werden Ne die 


aufs Bedingungen Runen e 
ae zu wen e bel dem Pächter Herrn von Mieczkowski in Parıpnow 
eingeichen werden. 5 n 23. Auguſt 1840. 

liche 


K dug reu Bilde Regierung; 


Avebettung Ak die ie birekten Steuern, Domainen und Betten. 


Ya. 


ra terte. er weder . Zafozew. — edyktalny. . 


igen 1275 Aufenthalke nach un⸗ swego, niezhani i$tnie& iednäkZe mo- 
niken Etbeu, deten Erden und nähe R sey spackobierey lab witychze 95 
fe Verwandt; 1 doe ws tepuizey i nayblizsi krewni 
" 2 f 2 osoh n f 14157 Wi e e Fame; 
ex DR it eek Sina 5 3 ana Krystyan a „ Bergmana, 22 
eo Bergmann * arleg 0 be 


2) der am 62 zac 828 ler Bot „Elöbieiy Migge „by- 
et vu nenn 2. ER 116 1 bene 


en Kuß lm ait, ans Clifaberh, geörne . 1 Be, 6. . .isiopada 1 1 825 
3 bez in Ober, 5 9 05 Le en 1e Gu, e ni 


i verſtorbenen, es ER 


25 95 sung ge 8 55 a5 5 in 20 ai 29: Lipca 
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blerdurch vorgeladen, im Termiue auf 
Ben J Seca 1844. denen 

* 9 Uhr vor dem Deputitten , Herrn 
Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Rath, Laud⸗ und 
Stadt ⸗Gerichts⸗Direktor Gebel hier an 
der Gerichtsſſelle ſich perfönlich zu mel⸗ 
den, ihr Erbrecht nachzuweiſen, oder, 
falls kein Erbe ſich meldet, zu gewärti⸗ 
gen, daß der Nachlaß als ein herreuloſes 
Gut dem Fiscus anbeimfalleu und zuge, 


ſprochen werden wird. 


Frauſtadt den 5. Marx 1840. 
Königl. Lands uad Stadl gericht. 
ee Er L ‚He a) 
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3) Ueber den Nachlaß des am 22 


April 1828 in der neuen Mühle bei Dfiny 
ab intesteto verſtorbenen Müllers Jo⸗ 
hann Weyrauch iſt heute der erbſchaftliche 
Wee e eröffnet worden. Der 
Termin dur Anmeldung allet Anſpröche 
ſteht am 30. September e. Bor: 


mittags uu 9 Uhr vor dem Herrn Lande 


und Stabtgerichts⸗Aſſeſſor Schottki im 
Parthelenzimmer des hiesigen Grrichts an. 


Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 


ird aller feiner ett 
A erklärt, und mit ei 


mit ſeinen Forde⸗ Zostanie zu Utrütsigee ge 


* n an dasjenige, was vach Ve⸗ 
2 igung der ſich meldenden Gläubiger 


tensyi wyrnaczony, 
dzxinie gtey 


etwonigen Vorrechte Kto sg u termine e zgli 


zapozywaig sig nine yazem, aby sie 
w terminie na dzie n 8. Stycz niz 
1841 przed poludm̃em o godzine 
‚gtey' wyrnaczonym przed Deputows. 
nym . Dyreltorem Gehet tu wie 
scu posĩedzen naszych stawili i prawa 
se do spadku po osobach dopiero 
wyrazonych udowodnili, w ranie 436 
niestawienia sig;"nikoge z nich'moga, 
by& pewniemi, àe P62ostalosei wspd- 
sinione iako takowe, do ktörych sig 
nikt prayzna& niechee, do skarbu 
Krölewskiego wplyng i temuf przy- 
scho, doia 5. Marea 1840. 
Kröll 84d Tiemsko mieyski. 
ch 2 2 Dat unk un 9 42 
Nad pozostalogeig be mynam a. 
nie Weyrauch w dmiu 42, Kwieinia 
1828 w Nowym miynie pod Osin n 
bez tostamentu zmarlym ‚"otworzono 
dis proudss spadkoworTikwidacyiiy. 
Termin do Peda nis wszystkich.pre- 
Pisypada "na 
‚Wrreiniair'd. o go- 
przed peludniem w izbie 
stron tuteyszego Sadu przed Um 
Schottki Assessorem. Br” 


dien 30. 


wszettwWaiakieb) mi 


pretensyg swoig li do tego odeslany, 


von der Maſſe noch übrig bleiben ſolte, eoby sig po zaspokoieniu zgloszonych 


verwieſen werden. $ == 
am 28. Juni 1840. 


- wierzycieli pozostalo. 


Kempno, dnia 98. Czerwca 1840. 


Kbnigl. Land- und Stadtgericht. Kröl. 834 Ziemsko- mieyski. 
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4) Steckbrief. Der unten ſignall⸗ 
2 , feinem „ unbekann⸗ 


te, frühere Kaufmann Elias Meier Dy⸗ 


tenfurth von hier, iſt von uns wegen od 


betrüglichen Bankerots, zur Kriminal⸗ 
Unterſuchung gezogen worden. 
Saͤmmtliche Militair⸗ und Civil⸗Be⸗ 
hörden werden dlenſtergebenſt erſucht, auf 
den Elias Meier Dyrenfurth ein wach⸗ 
ſames Auge zu haben, denſelben im Be⸗ 
tretungs falle zu arretiren und unter ſiche⸗ 
rem Geleit an uns abzuliefern. 
eiſſa, den 11. Auguſt 1840. 
Königl. Land, u. Stadt⸗Gericht. 


Signalement. Familiennamen, 


Dyrenfurth; Vornamen, Elias Meier; 
Geburts = und Aufenthaltsort, Liſſa; Res 
figion, mofaifh; Alter, 45 Jahr; Große, 
5 Fuß 3 Zoll; Haare, hellbraun; Stirn, 
frei gewölbt; Augenbraunen, dunkel⸗ 
braun; Naſe, etwas dick; Mund, pro⸗ 
portlonirt; Bart, braun; Kinn, rund; 
Geſicht, oval und voll; Geſichtsfarbe, 
geſund; Statur, mittel und etwas unter⸗ 
ſetzt; beſondere Kennzeichen, keine. 
e en 94 in 5 


e 


Tit goriczy, Nizéy opisauy, 2 po- 
dytu niewiadomy, dawniéy tu byly 
kupiee Elissz Meier Dyrenfurth, jest 
od nas 2 powodu oszukanstwa w u. 
padloSci maigıku, do indagacyi kry- 
minalney Pociggniony, g 4 

; Wszystkie wiadze cywilne i woy- 
skowe wzy wait sig uprzeymie, adeby 


na Eliasza Meier Dyrenfurth baczne 


misty oke ö teges eig zayhanie 
aresztowaly i pod seist strazz nam 
dostawily. 3 
Leszno, dnia 1 f. Sierpnia 1840. 
rl. Sad Ziemsko-mieyski. 
Rysopis. Nazwisko, Dyren- 
furth; imie, Eliasz Meier; mieysce 
urodzenia-i-pobyt, Leszno; religia, 
‚Zydowska; wiek, 45 lat; Wzrosen, 
5 stop 3 cale; wlosy, jasno - bruna- 1 
tne; czolo, otwarte wsklepione; brwi, 
ciemno- brunatne; ocazy, brunätne 
siwe; nos, nieco gruby; usta, pro- 
poreyonalne; broda, brunatna; pod. 
brodek, okragly; twarz, podlugo- 
wats i peina; cera, 2drowa; posta. 
wa, mierna i nieco grubawa; osobne 
.znaki, Zadne, eee 


1 x ‘ 4 
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5 5) Det auf 5 05 den 9. Nodember c. J gero angeſ⸗ te eb r enter | 
des dortigen Grundſtücks No. 57. wird Biermit aufgehoben, 12 a gi 79 4 


Wereſchen den 49, Auguſt 4 
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bniel Sands und Stenttrig. 
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